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Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Familien, liebe Lehrkräfte, Erzieherinnen und Erzieher, Trainerinnen und Trainer sowie alle, die Kinder begleiten,
 
Kinder haben Rechte.
 
Diese Rechte gelten nicht, weil Erwachsene sie erlauben, sondern weil sie jedem Kind von Geburt an zustehen.
 
Sie sollen Kinder schützen, stärken und ihnen helfen, sicher aufzuwachsen und ernst genommen zu werden.
 
Im Alltag ist oft nicht sofort klar, was diese Rechte bedeuten. Besonders dann, wenn es Streit gibt, wenn Erwachsene Entscheidungen treffen oder wenn sich eine Situation unfair anfühlt.
 
Dieses Buch erklärt Kinderrechte in einfacher Sprache und mit vielen Beispielen aus dem Alltag.
 
Es richtet sich an Kinder zwischen etwa 5 und 14 Jahren.
 
Damit Kinder die Inhalte gut verstehen können, ist jedes Kapitel in drei Altersstufen gegliedert:
 
 
 	für jüngere Kinder (ca. 5–7 Jahre) 
 
 
 	für Kinder (ca. 8–10 Jahre) 
 
 
 	für ältere Kinder und Jugendliche (ca. 11–14 Jahre) 
 
 

 
Kinder dürfen auch Abschnitte anderer Altersstufen lesen. Erwachsene ebenso.
 
Dieses Buch vermittelt nicht nur Wissen über Rechte, sondern auch Orientierung für den Alltag:
 
Was kann ich tun, wenn ich mich unfair behandelt fühle?
Wie kann ich Hilfe holen?
Und wie gehe ich damit um, wenn Erwachsene Fehler machen?
 
Ein wichtiger Grundgedanke begleitet das gesamte Buch:
 
Kinderrechte gelten gegenüber allen Menschen – auch gegenüber Erwachsenen mit Verantwortung oder Autorität.
 
Gleichzeitig gilt: Auch andere Menschen haben Rechte. Deshalb gehört zu den Kinderrechten immer auch Respekt und Verantwortung im Umgang miteinander.
 
Dieses Buch möchte Mut machen, Fragen zu stellen, Hilfe zu suchen und sich selbst ernst zu nehmen – ohne Angst und ohne Schuld.
 
Viel Erfolg beim Verteidigen von Kindererechten,
wünscht Frank Röder
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Stell dir eine Situation vor …
 
Die Pause hat gerade begonnen.
 
Auf dem Schulhof wird von einigen Kindern ein Ballspiel gespielt. Andere reden über das Schulfest, das morgen stattfinden soll. Aber ein Kind darf nicht mitspielen und auch nicht mitreden. Es wird sogar weggeschickt und ausgelacht, ohne dass es etwas falsch gemacht hat. Das Kind traut sich nicht zu sagen, dass es unfair behandelt wird.
 
Ein paar Meter weiter stehen Erwachsene. Sie bemerken nicht alles. Oder sie bemerken es, sagen aber nichts.
 
Für das betroffene Kind fühlt sich das nicht richtig an. Nicht gerecht. Nicht fair.
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Warum fühlt sich das falsch an?
 
Weil jeder Mensch möchte, dass er ernst genommen wird. Dass er nicht ausgelacht wird. Dass er mitmachen darf. Dass niemand einfach über ihn bestimmt. Dadurch wird ein Mensch verletzt und zwar ohne dass Blut fließt oder nachher ein Beule zu sehen ist.
 
Die Verletzung kann man nicht sehen, weil sie im Innern des Menschen passiert. Es ist eine seelische Verletzung. Aber keine Verletzung darf sein, nicht äußerlich und auch nicht innerlich.
 
Genau deshalb gibt es Regeln im Zusammenleben. Und für Kinder gibt es zusätzlich etwas Besonderes: Kinderrechte.
 
Was Kinderrechte wirklich sind
 
Kinderrechte sind keine Belohnung. Sie sind keine Sonderrechte für „brave Kinder“. Sie sind auch keine Regeln, die Erwachsene nach Belieben anwenden.
 
Kinderrechte gelten immer.
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